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Jungpflanzen Anzucht
Beispiel Salat:

Schritt 1: Eierkarton (oder Topfplatten) in Schale 
o. Teller stellen. (Eierkarton evtl. unten mit 
Löchern versehen), mit Anzuchtserde befüllen 
und durchnässen.

Schritt 2: in jeden Topf zwei Samen legen

Schritt 3: Samen möglichst mit Wasser 
überstäuben (Sprühflasche), dann mit trockener 
Anzuchterde bedecken, ca. 2mm...

Schritt 4: Teller oder Schale etwa 0,5cm hoch 
mit Wasser füllen (Anstaubewässerung), im 
Verlauf immer dafür sorgen, dass genug 
Feuchtigkeit in den Töpfen ist, bei Bedarf 
Wasser in Schale nachfüllen. (nicht “von oben 
gießen”)

Jugpflanzen können relativ leicht selbst gezogen werden, entweder auf dem Balkon oder auch auf dem 
Fensterbrett. Man kann Anzuchttopfplatten verwenden (gibts in unterschiedlicher Form im Handel) oder z.B. 
Eierkartons...  
 
Ob im Eierkarton oder in anderen Behältnissen, das Prinzip bleibt immer gleich...
 
Wichtig hierbei ist wieder: Anzuchterde und Saatgut nur in Bioqualität!
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Schritt 5: Vereinzeln: die überschüssigen 
Keimlinge entfernen, bzw. umpikieren 
(umsetzten)...

Schritt 6: ...bis in jedem Topf jeweils eine 
Pflanze steht.

Schritt 7: ab dem s.g. Dreiblattstadium können 
die Jungpflanzen auf das Beet gesetzt werden. 
Den Eierkarton vorsichtig mit einer Schere 
auseinanderschneiden und mit den Fingern vom 
Wurzelballen lösen (bzw. den Wurzelballen 
vorsichtig aus dem Anzuchttopf lösen).

Schritt 8: Ein Pflanzloch stechen oder mit den 
Fingern ausheben.

Schritt 9: Die Pflanze mit Wurzelballen in das 
Pflanzloch stellen. Achtung beim Salat: nicht zu 
tief setzen, der Salat soll “im Wind flattern” 
können. Andere Gemüsearten können bis zu 
den Keimblättern tief eingepflanzt werden...

Schritt 10: Leider im Bild hier nicht zu sehen: 
das Angiessen nichrt vergessen!! Ein guter 
Schuss Wasser aus der Kanne (ca.0,5-1 Liter) 
direkt an den Wurzelballen genügt, damit die 
Bodenfeinteile an die Wurzeln geschwämmt 
werden und der s.g. “Bodenschluss” erreicht 
wird.


